
Fördervorhaben „Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der Stadt Torgelow auf 
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Zuwendungsbescheid-Nr. KLK-17-0040 

 

Förderfonds: 

Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur Umsetzung von Klimaschutz- 

Projekten in nicht wirtschaftlich tätigen Organisationen gemäß Klimaschutz-

Förderrichtlinie-Kommunen vom 27.10.2014   

 

Zuwendungsdatum: 13.06.2018 

 

Vorhaben: 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der Stadt Torgelow auf LED 

 

Zweckbindungsdauer: 31.12.2030 

 

Förderhöhe Landesmittel: 60 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten 

 

sowie 

 

„ Nationale Klimaschutzinitiative“ 

 

Mit der nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert das 

Bundesumweltministerium seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung 

der Treibhausemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites 

Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab. Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis 

hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. 

Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zur 

Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und 

Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen. 

 

Partner: 

Projektträger Jülich 

 

Förderkennzeichen: 03K06917 



 

Zuwendungsbescheid vom 16.10.2017 

 

Förderhöhe Bundesmittel: 25 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten 

 

Kurzbeschreibung: 

Um die Klimaschutzziele der Stadt Torgelow und den dazugehörigen Ortsteilen zu 

erreichen, sollen in den öffentlichen Bereichen in Größenordnungen CO² eingespart 

werden. 

Entsprechend der Klimaschutzrichtlinie aus dem Jahr 2014 ist es erklärtes Ziel, die 

Straßenbeleuchtung auf zukunftweisende LED-Beleuchtung umzustellen. 

Hierbei entschied sich die Stadtvertretung der Stadt Torgelow in einem Schritt auf 

energiesparende LED-Technik umzustellen. 

Mit der Förderung werden 2082 Leuchten umgestellt. 

Die Lieferung der Straßenleuchten wurde europaweit ausgeschrieben.  

An ein mittelständiges Unternehmen aus Leipzig konnte der Auftrag vergeben werden. 

Die Arbeiten zur Umrüstung der Leuchten erfolgt zum größten Teil durch mittelständische 

Betriebe sowie durch den städtischen Bauhof.  

Insgesamt werden durch die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 392.569 kWh 

pro Jahr  sowie eine CO² Einsparung von 215913 kg CO² erzielt. 

Die Arbeiten werden im Spätherbst 2020 abgeschlossen. 


